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Beilage zur Karlsruher Leitung Nr§. 193.
Donnerstag , dm 19 . Juli 1838.

Lehrer fest .
Einladung .

ES ist kein Land in Deutschland , es ist kein Land in
Europa , vielwcnigrr in audcrn Wetttheilen , in welchem
ein Fürst das geihan hak , was Leopolv , unser edler
Landesvater , that - Vom Throne herab , vor den versam¬
melten Abgeordneten des ganzen badischen Volkes , vor
dem Volke selbst , sprach Er seine Achtung und Sorgfalt
für de » , von viele» nicht geachteten , Lehrerstand aus .Wie nach einem harten Winter die milde Frühlings¬
sonne das Herz erfreut , so drangen die Worte von
Karl Friedrichs Sohn in die bangen Herzen der
Schulmänner . Eine Wiltwen - und Waiseukasse, ein
PcnsionS- und Hnlssfvnd wurden gegründet und manches
Ungeregelte wurde geregelt . Dafür sind wir Dank schul¬
dig . Diesen Dank können wir nicht besser belhätigen ,als dadurch , daß wir wahrhaft gute und geschickte
Bürger erziehen. Um dieses zu bezwecke», ist die nölhig -
stc Bedingung , selbst gut unterrichtet zu sepn und stets
auf der Bahn des Wissens fottzuschreiten. Dazu sollen
sich nun nahe und ferne Freunde und Bekannte die
Hände reichen , eben so die sich einander noch nicht kennen,einander kennen lerne» und zum Besten der Schule und
des Standes aufmuntern . Die Lehrer dürfen nicht zurück
bleiben . Vorwärts ist ihr Ziel ! Es bestehen laiidivirtb -
schriftliche , medizinische , Musik -, Äimsrevisorais - und geist¬liche Vereine; wie schön wäre ein allgemeiner Lehrcrver -
rinl Von meinen Amtsbrüdcrn dazu beauftraget , lade
ich hiermit die badischen Lehrer auf den l . August, Mor¬
gens 0 Ubr , freundlichst ein , in Sinsheim im ehemaligenKlostergcbände , bei dem ersten badischen Lebrerfeste zuEhren des Fürsten , zur Aufmunterung und Erkräftigungdes Lehrstandes und zum Nutzen des ganzen Volkes zu
erscheinen , und durch mehrstimmigeGesänge , durch freund¬
liche Unterhaltungen und ein einfaches Mahl den
Tag zu feiern , der für folgende Zeilen ein Festtag blei¬
be » soll .

Wiesloch , den 13 . Juli 1838.
W Leyeiser , Hauptlehren

L i t e r a r i jch eA n z ei g e rr.
3m Verlage des Unterzeichneten ist erschienen und in

allen Buchhandlungen zu haken ( in Karlsruhe bei CH . Th-Gross und in Heidelberg: bei Karl Groos ) :
Das katholische Kirchenwescn im Großhcrzogthum Baden .Eine Sammlung der großb . bad. Gesetze und Verord¬

nungen , welche auf kathol. Kirche und Geistliche Be --
ML häben. (Aus den LroßhcrMicherr Skgjerungs -

und Anzeige- Blätter » und geschriebenen Erlassen zusam-
mengestcllt. drosch . Preis 48 kr.

Freidurg , den 8 . Juli 1838 .
UiiiversiratSbiichhandltingvon Gebr . Gross

(Ad . Emmerling ) .

Zn der Fr . Wag » er '
sehen Buchhandlung in Frei -

kurz ist .erschienen und in allen Buchhandlungen zu haben,i» Karlsruhe bei G . Braun :

Briefwechsel

Meier protestantischen Geist¬
lichen

kr ! dem U«l>e* tritt des einen zur
katholischen Kirche .

gr. 8. geh . Preis 30 kr.
Zwei ehrenwerthe, wissenschaftlich gebildete Männer ke-

sprechen sich hier über streitige Punkte der kirchlichen Lehre
und Verfassung mit einer Ruhe und gewissenhaften Ueber -
zeugungstreue , die hinlä»zl<ch beweist , daß es ihnen nur
um Ergründung der Wahrheit und um Wahrung der mo¬
ralischen und religiösen Interessen zu thun ist. Diese Män¬
ner lind : Kirchenrath K n ittc l und Diakamis M » r > z
Volz .

Bei CH . Th . GrooS in Karlsruhe ist zu haben :
Rotteck , Dr . Karl v., die kölnische Sache , be¬

trachtet vom Standpunkt des allgemeinem
Rechts , gr . 8 . geh- Preis 36 kr.

Seit Dezember v . I . erscheint in der Reichardt -
schen Buchhandlung in Eisieben und ist zu beziehen durchdie G . Vraun '

sche Hofbuchhandlung in Karlsruher

Der Äergwerkskreunv,
ern Zertblatt Ar Lcrg ^ mrd Hüttenteule ^

- für Gewerke, , so wie für alle Freunde
und Beförderer des Fergbaues u. derdem -

selben verwandten Gcwerbe-
- . Jährlich erscheint « Baud' VM W NnmmeM, M 4ss-
l 48 kr- Kr den Band.
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Nr . 131 . Schwetzingen . sJa - denverpachtuns -l Z »

Gemäsheit hoher Verfügung vom S . Mal d. Z . , Rr . 4,392 und
4 .393 , werden die nächstens »achtlos werdenden Domänenjagden
auf weitere S und 12 Zahre in öffentlicher Steigerung orrpachtkt .

Zn dem Forstbezirk Ladenburg .
z Auf dem Rathhau » zu Ladenburg ,

Montag , den 23 Zuli d . Z .,
VormttagS 9 Uhr :

lieble Zagd auf einem Theil der Gemarkung Mannheim , die

Mühlau .
21 - - - einem Theil der Gemarkung Mannheim , auf

der rechten Seit » bei Neckar «.
L) - . > einem Theil der Gemaiknng Mannheim und

Feudenheim . . .
4 ) . . . einem Theil der Gemarkung Feudenheim auf

der rechte » Seite des Neckart .
öl - - , eine « Theil der seckenheimer Gemarkung em -

schließlich det Grenzhofer Erblehenwalde « .
6 ) - - - einem andern Theil der Gemaikung Sicken -

Heim.
7) - . - einem » eitern Theil der Gemarkung Secken¬

heim , einschließlich der Domänenwaldungen ,
Ererzierplatz und Backofenwöeth und dem edin -

ger Ried . . ,
8 ) - - - der Gemarkung Edingen m t « » «nähme LeS

Riedt .
Fortsetzung , OienStag , den 24 . Zuli d . Z ,

Vormittag - 9 Uhr ,
9 ) die Zagd auf der Gemarkung Friedrichsfeld .

19) . « - der Gemarkung Plankstarl , welche auf der
rechten Seite der von Heidelberg nach Schwetzin¬
gen riehenden Chaussee liegt .

- - der Gemarkung Grenzhos ausschließlich de«

Erblehenwalde « bei ö .
« - de» Gemarkungen Neuenheim und HaudschuchS -

heim , in soweit solche dem - roßh . Forstdomä -

nenfisku « rusteht . . . ^
- . der Gemarkung Dossenheim , in soweit sie dem

großh . Forftdomänenfilku « rusteht , auSschließ -

lich der Studentenjag ».
- - der Gemarkung des schwabenheimer HofgutS .
- - der Gemarkung Ladenburg , nämlich den Herr¬

schaft !. Aotheil an der Koppeljagd .

Zn dem Forstbezirk Weinheim .
» nf dem Rathbau « zu Ladenburg ,

Mittwoch , den 25 . Zuli d. Z ,
Vormittag « 9 Uhr :

I ) die Zagd auf der Gemarkung Samhofen

II )

121

IS)

141
151

2 )
S1
41
S1
61

71

8) -

91 -
101 -

III -

121 -

13 ) -

Schaarhof .
. - - Sandoif .
. » - Aäferthal .
. . . Wallstart .
. . . de« straßenheimer Hofs . Näm -

lich die herrschaftlichen « ntheile
an der Koppeljagd .

- . de« muckensturmer Hof «, näm -
lich den Antheil an der Kop -
veljagd .

- der Gemarkung Heddesheim , nämlich den herr -
schaftl . Antheil an der Koppeljagd .

- deS Neutzenhof «.
- der Bünau und Auwiese in der großh . hessi¬

schen Gemarkung Lampertheim .
in den Gemeindewaldungen Großsachsen und Ho¬
hensachsen .
in der Gemarkung Weinheim , nämlich von den
herrschaftlichen Antheil «» der Koppeljagd .
dergleichen , nämlich weitere Herrschaft !. Antheile

an der Koppeljagd .
Im Forstbezirk Wietloch .

Auf dem Rathhause zu WieSloch ,
Freitag . den 27 . Zuli d . Z . ,

Vormittag « 9 Uhr :
1) dir Zagd auf der Gemarkung Eppelheim .
21 - - . . - Kirchheim mit Pler

'
gerttförster-

hof und HegenichShof .
3 ) - - « » - Ganthauien .
41 - > , - - St . Z gen .
öl - - - - » Waldo . f.
61 - » « - - Wietloch .
71 den herrschaftlichen Antheil an der Koppeljagd auf der Ge¬

markung Altwietloch .
81 den herrschaftlichen Antheil an der Kopp . ljagd auf der Ge¬

markung Baierthal .
9i die Zagd auf der Gemarkung Nutloch mit Ausschluß de«

Grundherrn von Beltendoifan einem Theil der kleinen Jagd .
101 den herrschvftlichen Antheil der Koppeljagd auf den G . mar -

kringen Ochsenbach mit MaiSdach .
111 die Jagd auf der Gemarkung L -imen mit Lingenthalerhof .
121 - - - - - Rvhrbach mit 'Lierhälterhof .

Im Forstbezirk St . Leon .
Auf dem Foruawtsoureau zu Schwetzingen ,

Montag , den 30 - J - li d . I -,
Vormittag « 9 Uhr :

I ) die Zagd auf »er Gemarkung Reilingen auSschlikßlich der
Wersau und Kiffel .

21 - - - - wersauer Hofgemarkung .
3) - . - - einem Theil »er Gemarkung Roth, ferner :

auf einem Theil der Gemarkung Sl . Leon
auf der rechten Seite der K hrbach .

41 - - , - auf dem andern Theil der Gema>kung St .
Leon , und von der Gemarkung Rolb link «
der Kehibach , von der Gemarkung Re lrn -

gen die Kiffel und Werlau , sodann einen
Theil der untern Lushardt .

Im Forstbezirk Philippsburg .
Aus dem Forstamtsbureau zu Schwetzingen ,

Montag , den 30 . Zuli d. Z ,
Nachmitta ? « 2 Uhr :

11 dl» Zagd in einem Theil der Gemarkung Alllusheim und
Neululheim .

21 - - im andern Theil der Gemaikung AMusheim , fer¬
ner in dem Demanialwal » Grün .

Zm Forstbezirk Schwetzingen .
Auf dem ForftamtSbureau Schwetzingen ,

Dienstag , den 3i . Juli d. Z . ,
Vormittag « 9 Uor :

11 Dir Zagd auf der Gemarkung Brühl mit dem rohrhofer
Privalwaid , Domänenwie -
sen und Kollert .

2i . . . - - Schwetzingensammi den hier¬
zu gehörigen Privatwaldun -
gen .

31 - . - - - Ketsch mit dem Angelwald ,
sodann mit den zum Pfand¬
gericht Oftersheim ringetheil -
l -n tzardlseldern , Tbaläckern ,
Thalmkescn und Karl Lud¬
wig See .

41 - > - - - Oftersheim mit Einschluß der
schwetzinger . der plankenstad -
ter und bruchhauser Flur ,
ferner der autgestvckte Asch¬
lach und Sand .

S1 - - io den derrschaftk . Walbgemarkungen Hardt , mit
Einschluß von beiläufig 30 Morgen Wiesen und
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8 Morgen Ackerfeld .
S) - . auf d - r Gemarkung Hockenheim , undin dei Herr -

schaftlichen Walbgemarkung Biblis .
Zu den Steigerungen ver vorstehenden Jagdbezirke werden

di, Pachllustigen mit der Nachricht eingeladen . daß
s ) ausländische Pächter annehmbare inländische Bürgen ru

stellen haben ;
b ) k- ine Nachz - bvte ang - nommen merken ;
v > Landleute und Handwerker nur dann zur Steigerung ,v -

gelaff n werden , wenn st - durch ein amtliche « Zeuzniß nach -

we sen , daß durch U- dernahme d -1 Jazdpachrs wedrr ein

Nachthe -l für ihre Famüie , noch für das öffentliche Wohl
zu befürchten ist , uns eaß

ä ) die weitere Pachlbedingungen , Beschreibungen der Jagd -

grenzen rc . inzwischen bei den betreffenden Bejirksforstelen .
so wie in diesseitiger Kanzlei eingesehen « erden können , die
aber vor der Versteigerung hinlänglich eröffnet werden .

Gchwrtz ngen , den 7 . Zull 1838 .
Groß » , bad . Forstamt .

F . Velten .
Nr . 79 Emmendlngen . ( Welnverkauf . ) Freitag ,

den 27 . Juli d . I . , Vormittags 10 Uhr , weiden bei diesseitiger
Kellerei

ca . 100 Ohm 1837r GesLllweine
und

ca . 28 - 1833r Weiherbergweine
dem öffentlichen Verkauf ausgesetzt .

Emmendingen , den 14 . Juli 1833 .
Grvßh . bad . Domänenverwaltung .

Hoher .
Spechbach . ( Mühle - und Güter - Ver -

kauf . > Bis Montag , den 13 . Aug . d . I . , Nach¬
mittags 2 Uhr , wird in dem W rthshav « zur Krone
in Spechbach , Bezirksamts Neckargemünd , vorbehalt¬

lich obervormundschaftlicher Genehmigung öffentlich versteigert :
1 ) Eine Mahlmühle in der sogenannten Au ( Neumühle ge¬

nannt ) , mit zwei Mahlgängen , einem Schälgang und
Schwingmühle , so wie

2) die dabet liegenden Lecker und Wiesen , gegen 5 Morgen
groß .

Di - Bedingungen werden bei der Versteigerung eröffnet wer¬
den . Die Sleigerungsliebhader sind hierzu -ingeladen .

Bierbrauerei zu verkaufe »».
In der Nähe von Baden ist eine neue ,

vollständig eingerichtete Bierbrauerei zu ver -
kaufen , dasselbe Gebäude besteht im ober »
Stocke aus 11 geräumigen , schön tapezirten

_ Zimmern . 2 bellen Küchen , 2 Magdkammern ,
2 Holzplätzen , 4 abgetheilte Speicher , Malzboden und einer Es¬
sigstube , einem geräumigen Platz bei der Darre .

Im untern Stocke : ans 4 grölen gewölbten Kellern , 1 Malz -
keller , auf einer Seite 4 in einandirlaufenden tapezirten Zim¬
mern , Küche und Holzplatz , Waschküche und einer Branntwein¬
brennerei ; auf der Frontseite 3 große , gemalte in einanderlaufen¬
de Wirthschaltszimmer , dabei eine Küche , Wohn - und Schlaf¬
zimmer , einen geräumigen Hof und Pumpbrunnen . ein Pserde -
stall für 8 Stück , Heuboden , Holzplatz und 3 Schweinställe ; dann
eine schöne , Helle luftige Bierbrauerei .

Dabei wird bemerkt , daß ohne das Wirtschafttlvkal , Braue¬
rei und Keller 600 st. per Jahr Hauszins bezogen wird , auch hat
die Brauerei einen bedeutenden » bsatz aul 's Land , so wie in der
Stube . Auch können 6000 st . darauf stehen bleiben . Auf diese
Brauerei find schon 17 .000 fl . geboten .

Nähere Auskunft ertheilt auf frankirte Briefe das Kvmtoir
der Karlsruher Zeitung .

Nr . 18,348 . Morbach . ( DiebstahlSanze ige u . Fahn -
düng .) Zwischen dem 2 . und 5 . d. M . wurden in Dledeshetm

mittelst Einbruch 218 fl . gestohlen . 3 -hn bis zwölf Gulden dies-,
G -loes waren Scheidemünze , das übrige bestand au « Kronentha «
lern und preußischen Thalern .

Dieses bringen wir zu öffentlichen Kenntnkß Behufs der Faha ,
düng auf das entwendete Geld und den zur Zeit noch unbekann¬
ten Lhäter .

Mossach , den 6 . Juli 1638 .
Großh . badischer Bezirksamt .

Lederle .
Nr . tO,27Z . Neckarbischofsheim . (Vorladung und

Fidndung . ) Die Bäcker Karl Schleck '
sche Eb -frau von

N - ckardischosshekm hat sich mir ihren 2 Knaden nach dem unten
stehenden Signalement am 18 . d. M . heimlicher Weise von Hause
entieent , und ist, aller Wahrscheinlichkeit nach , ihrem ebenfalls
unten beschriebenen Ehemann , welcher einen Helmathscheln vom
Gsmeinderaih zu einer Reife nach Karlsruhe vor 5 Vierteljahren
erwirkte , mit demselben aber sich nach Amerika begeoen haben soll,
dahin nachgefolgt .

Die Bäcker Karl Schieck ' schen Eheleute werden daher aufge¬
fordert , sich binnen Frist

von 6 Monaten
dadier zu stellen und über de» böslichen Austritt zu verantwor¬
ten , ansonsten das Weitere nach den Gesetzen gegen sie verfügt
werden wird .

Zugleich ersucken wir sämmtliche Polkzeibehörden , auf dieselben
zu fahnden , und im Betretungsfall anher liefern zu. lassen .

Signalement
des Karl Schieck .

Alter , 44 Jahre .
Größe , 5, 2 " .
Haare , blond .
Augenbraunen , blond .
Augen , brau n
Gesichtssorm , oval .

- färbe , blaß .
Stirne , gewöhnlich .
Mund , do.
Nase , do.
Zähne , gut .
Kinn , rund .

Bei seiner Abreise hat er einen braunen Ucberrock und ekne
gleichfarbige Kappe mitgenommen .

Signalement
der Ehefrau des Karl Schieck , Elisabeth » , geb .

Ambacher .
Alter . 52 Jahre .
Größe , 5 ' 2 " .
Statur , schwächlich..
Gesichtsform , breit .

- färbe , blaß .
Haare , schwarz .
Siirne , hoch.
Augenbraunen , schwarz .
Augen , blau .
Nase , mittlere .
Bart , keinen .
Kinn , spltz .
Zähne schlecht.
Besondere Kennzeichen , keine .

Reckarbischossheim , den 23 . Juni 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Benitz .
Nr . 10,457 . Karlsruhe . ( Vorladung und Fahn¬

dung . ) Der flüchtig gewordene Karl Ludwig Herbert Ripa -
monti von Karlsruke , Soldat des 4ten großherzvgllchen Infan¬
terieregiments , wird aufgesordert , sich

binnen 4 Wochen ,
bei Vermekbung der gesetzlichen Strafe der Desertion , bpi seinem
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Regimentskommando «der bei diesseitiger Behörde zu sielten .
Zugleich weiden sämmtliche » «Hörden , unter Anschluß de« Sig¬

nalements , aufgefordert , auf ihn zu fahnden.
Signalement

des Herbert Ntpam » < tt .
Alter , 26 Zähre .
Größe . 5' 7" .
Statur , schlank .
Haare , braun .
Stirne , hoch.
Lugenbraunen , braun .
Augen, braun .
Nase , klein und spitz.
Wund , gewöhnlich .
Kinn , oval.
Wart , blond»
Grsichtsform, länglich.

- färbe, friss .
Besondere Kennzeichen , keine .

Karlsruhe , de» 12 . Juli 1838 .
Großd . badische - Stadtamt ,

BaumgSrtner .

Nr . 8 . 522. Lauberbifchofsheim . sSchuldenliquk -
dstloo .) lieber das verschuldete Vermögen des Franz Beckert
von G ' ssizheim , haben wir Gant erkannt , und wird Legfahrt
zum Richtigstellung« - und Vorzugeverfahrea auf

Freitag , den 3 . Aug . d . I . ,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt . . „
Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen Anspruch

an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in genannter
Lagsahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse, schrift¬
lich oder mündli» , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte dahier anzumelden, die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands -
»echte zu bezeichnen , und zugleich di , ihm zu Gebote stehenden
« «weise sowohl hinsichtlich der Richtigkeit , als auch wegen des
Vorzugsrechts der Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Lage «tn Borg - oder Nachlaßvergleich
versucht , dann em Massepfleger und ein Gläubigeranssü uß er¬
wählt werden , und sollen , hinsichtlich der beiden letzten Punkte
und hinsichtlich de« Borgvergleichs , die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beirretcnd angesehen werden.

TauLerbischofsheim, dm 7. Juli 1838.
Großh . bad . Bezirksamt .

Schneider .
'Nr . 16,K97. Tabr . kDchuldenlkqutbatton .) Gegen

den Schml ' dmeifter, Johann Daniet Reißer ron Lahr, ist Gant
erkannt , und Lagfayrt zum RtchttgsteUungS- und Vorzugs » » -'

fahre» auf
Samstag , den 25. August d. I . ,

Vormittags 8 Uhr , auf diesseitigerOberamtskanzlei festgesetzt , wo
alle diejenigen, welche, ans was immer für einem Grunde , Aasprü
ehe a« die Waffe zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Ganrmaffe , persönlichoder durch gehörig B «v all .
«nächtigte, schriftlich vdcr mündlich anzumeldrn , und zugleich dl«
etwaige» Vorzugs - oder UnttrpfaadSrechte , welche sie geltend ma-
«bm wollen , zu bezeichnen haben, und zwar mit gleichzeitiger
Lerlezun , der Neweitu,künden oder Antretung des Beweises mit
« »her« B «N«tSmttre<n»

Zugleich wrrsen in der Lagfohrt ein Maffepfieger und ein
» ÄueigerauSschuß ernannt , Berg - und N - chlaßveraleiche ver-
ssscht , und sollen , in Bezug aus BorgverMche und Ernennung
, «s M --ff. pfleg . rS und Gläubig -rausschussss, dt« Nichtttschkinendin
» p der Mehrheit der Erschienenen hp-tretend angesehen werden.

Lahr « den 7. Mi 1838.
EroKH , badWeS Oberamk.

ksubroirm .

Bad Sulzbach im Nenchthale
(Empfehlung )

iO' ' Unterzeichneter , welcher iin Lause des vorigen Mo -
lWWWnats seine Badeanstalt eröffnet hat , sieht sich hiermit

einem verehrten Publikum ergebenst aiizuzei-
MssSge » , daß er in riescm Frübjadre seine Bateanstalk so .
wohl durch Neubauten , als auch durch bedeutende Reparaturen ver¬
größert . auch die Straße in guten un » fahrbaren Stand gesetzt
hak ; auch w rd sich derselbe noch zur bcsondern Pflicht mache » ,
seine Anstalt , welche in jun - ster Zerr und vorzüglich »i heuriger
Saison so zahlreich besucht wird , durch fährt ch vvrzunehmendc
Verschönerungen und Le , bessern inen zu erweitern , um dem all -
gemeinqehegken Wunsche des Publikums auf Las Vollkommenste
zu entsprechen .

Hinsichtlich der Heilkräfte der sulzbacherMineralquellen beziehe
ich mich der Kür,e weoen ans das von Herrn Hofgericbtsaffeffor
Dr . Zentner heraos - ezeben Werk : »das Renchthal imd seine Bä¬
der« und in der Folge stattgehabten chemischen Analrftn des Herr »
Geh , Hofr . Dr . Kvlreuter und Herrn Physikus Dr . Stecg -
mann mit dem Anfüren . daß hierwegen zum Belege eins Menge
auffallender Kuren an 'gezählt werden könnten .

Um geneigten Besuch löslichst bittend , wird prompte und bil¬
lige Bedienung zugesichert .

Sulzbach , Bezirksamts Oberkirch , den 1 , Zu ! ,
' IS38 .'

I Börsig ,
Inhaber der He lzuellcn »nd Badeanstalt .

Gckwezingen . (Anzeige, ) Von denN >,Ver¬
landen kommend , teme - kie iÄ aus einer Geschäfl« -
reise du,ch dar badische Oberlands , daß auch da,
wie in meinem Vaterlands , Sinn für das Fabrik -

wesen empor steigt. In Mannheim traf ich dis ersten und b -
deutendsten Nasinerien , wob, « ich d S nicht Ui bideatende Schrau¬
ben - und Faßnielhen -Geschäfi in dem nahe gelegenen Ladenburg
von einem Mannheimer Handlung -Hause ernchret , freudig Er¬
wähnung lhun will- Ich kam nach Waghäufll traf cbenfall »
eine Nafinerio und so mehrere Unternehmer , wozu ich diS Him¬
mels besten Gegen wünsche , wat auch nickt autblüben wub ,
wenn die alte Mühe und Kräfte nicht achtende Unternehmer
schnettera Allsatz haben , waS durch «re Eisrndahn »» dewerkst l -
zigl werden wird .

Konstanz . ( Gebülfengefuch . ) Die erste Gehülfrnstelle,
welche durch Beförderung erledigt worden ist , wünschen wir bald-
thunlichst wieder zu besetzen , so wie di« schon einige Zeit erledigte
Stelle des zweiten Gehüts . u - Mir ersterer Stelle ist ein Gepalt
von 450 fl. , mit l tztcccr von 4M fl . verbunden. Je nach B «Iä-
higung und F . eiß kann erster« bis auf 550 fl . erhöht werden.

Diejenigen Herren Kameralpraklikanlen oder Kameralassiste» .
ten , welche einzutre -cn wünsch «» , wollen sich , unter Anlegung ih¬
rer Zeugnisse , an den Und rzelckneten wenden.

Konstanz , den IS . Juli <838.
Großh . bad. Domänenverwaltung »

Klaiber .
Karlsruhe . ( Logs -. ) Im Haufe Nr . 1 ber al-
Herrenstraße , Eck des inner » Zirkels , ist im zweiter,

WHlü ! Stock eine schöne, in die Herr . nstraße gehende , Wohnung
«WLAvon 8 bis S Aimwein . geräumiger Küche , verrohrte »
Mansartenstuben , großem Speicher, Keller, Holzbehälter und son¬
stige » BeqnemUchkeitrn auf den 23 . Lkt » zu vermiethe». Das
Nähere erfährt man ün Hause fettst.

. _ Karltruhe ^ (Sehrliaggefnch .) In eine
Wtz^ ^ ^ neu eingerichtete Konditorei , Glas - und Sv zerrst

Handtun » , einer » « lSüaLt der Unter,hemkrelft - ,
wird ein Lrhrtng gesucht. Derselbe Muß mit dem

oervhnlichrn Dorkennttiiffen einen starken Körperbau rerbi den .
> Nähere Auskunft , rrlh ,eilt hg - Komrvir der Karlsruher Leiksng.
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